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A n fra g e 

der Abgeordneten Luptowits 

und Genossen 

an den Herrn Bundesminister für Finanzen 

betreffend Unterstützung einer internationalen Konvention 

zur Bekämpfung 'der Steuerumgehung und Steuerhinterziehung 

Der Europarat hat sich kürzlich in seiner Empfehlung 833 

für eine zwischenstaatliche Konvention unter den Hit-

, gliedstaaten des Europarates ausgesprochen, durch die eine 

Bekämpfung der internationalen Steuerumgehung und Steuer­

hinterziEShung erleichtert werden soll. Unter dem Hinweis 

'der bereits bestehenden Konvention skandinavisch~r Staaten 

über die'Amtshilfe in Steuerangelegenheiten und einer 

ähnlichen Richtlinie für die EWG-Staaten wird in dieser 

Empfehlung festgestellt, daß 'eine wirksame Bekämpfung der 

Steuerhinterziehung nur durch ein multilaterales europäisches 

Abkommen möglich ist. Ein solches Abkommen sollte sich 

sowohl auf direkte wie auch auf indirekte Steuern, Sozial­

versicherungsbeiträge und ähnliches erstrecken. In Anbetracht 

der Tatsache, daß internationale Steuerumgehungen und -hinter­

ziehungen, insbesondere die Ausnutzung sogenannter Steueroasen, 

auch für Österreich ein Problem darstellen, stellen die unter­

fertigten Abgeordrieteh die 

A n fra g e 

'1. Besteht auch von österreichischer Seite Interesse an einer 

solchen Konverltion zur Bekämpfung der internationalen 

Steuerumgehung und Steuerhinterziehung? 

2. Sind Sie im Einvernehmen mit dem Herrn Bundesminister für 

Auswärt.ige Angelegenhei t:en b(~rE!i t, Ini tia ti yen zur Aus-
,1,.(~t~· 1 h . t J •• J ~ ... a~el u g elner so ,e en Konventl0n zu un ,erscuczen. 
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